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im letzten Heimspiel einer turbulenten Saison möchten wir 

heute mit euch im Idealfall den Klassenerhalt feiern. Dass dies 

aus eigener Kraft möglich ist, ist bei allen Widrigkeiten, denen 

wir als Verein und Trainer Olaf Janßen mit seinem Team in einer 

erneut durch die Corona-Pandemie geprägten Spielzeit trotzen 

mussten, gar nicht hoch genug einzuschätzen.

Genau wie die Treue und Unterstützung, die ihr uns als Fans, 

Partner und Sponsoren in diesen schwierigen Zeiten schenkt. 

Dafür möchten wir uns hier zunächst einmal aus ganzem Her-

zen bedanken. Was wären wir ohne euch! Vielen Dank, wir set-

zen auf euch auch in der Zukunft.

Die Woche begann mit dem Ausscheiden unseres ehemaligen 

Geschäftsführers Andreas Rettig. Dieses bedauern wir sehr. Und 

wir möchten uns auch hier noch einmal bei Andreas für die sehr 

gute Zusammenarbeit bedanken. Er hat hier wichtige Impulse 

gesetzt und viele Dinge auf den Weg gebracht. Wir werden als 

Geschäftsführer den eingeschlagenen Weg konsequent weiter-

gehen, um unseren Verein Stück für Stück weiter nach vorne 

zu bringen. Dabei gilt bei uns auf der Geschäftsstelle das, was 

Olaf Janßen seiner Mannschaft Tag für Tag vorlebt: Immer. Alle. 

Zusammen.

Und wenn alles gut läuft, dann dürfen wir zum Abschluss die-

ser wahrlich nicht einfachen Saison alle zusammen nicht nur 

den Klassenerhalt, sondern auch einen Titel und den erneuten 

Einzug in den DFB-Pokal feiern. Die nächsten fünf Endspiele um 

den Bitburger-Pokal des FVM finden auf der Schäl Sick im Sport-

park Höhenberg statt. Dass wir am 21. Mai zur Premiere dieses 

Vussball-Festes mit von der Partie sein werden, ist eine heraus-

ragende Sache.

Doch bevor wir uns darauf freuen, bündeln wir noch einmal alle 

Kräfte für den Liga-Endspurt. Immer. Alle. Zusammen. 

Vamiliäre Grüße

Axel Freisewinkel  Eric Bock

VORWORT

Liebe Viktoria-Vamilie,

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich
und divers (m/w/d) verzichtet.
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Wir freuen uns, 

Sponsor von Viktoria 

Köln zu sein.
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Ihre Ansprechpartner in Leverkusen:

Procar Automobile GmbH
51371 Leverkusen, Overfeldweg 2
www.procar-automobile.de

218i Active Tourer

Alpinweiß uni, Stoff Anthrazit, Steptronic mit Doppelkupplung, 16“ LM-Räder 
Doppelspeiche 186, Sitzhzg. vorn, Aktiver Fussgängerschutz, Connected Package 
Prof., ConnectedDrive Services, DAB-Tuner, Gesetzlicher Notruf, Parking Assistant, 
Reifendruck-Kontrolle, Smartphone Integration, Steuerung EfficientDynamics, 
Teleservices, Widescreen Display u.v.m.

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH*
Listenpreis  35.100,00 EUR Anschaffungspreis  28.674,75 EUR
Leasingsonderzahlung  1.999,00 EUR Laufleistung p.a.  10.000 km
Laufzeit  36 Monate 36 mtl. 
Gesamtpreis  12.763,00 EUR Leasingraten à  299,– EUR

Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten in Höhe von 999,00 EUR.

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) innerorts in l/100km: -; Kraftstoffverbrauch 
(NEFZ) außerorts in l/100km: -; Kraftstoffverbrauch kombiniert in 
l/100km: - (NEFZ); 6,2 (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 
- (NEFZ); 141 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): - Leistung: 100 kW 
(136 PS); Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin 

T H E

ACTIVE TOURER

André Müller, Verkäufer
Tel. 0214 8667-168
andre.mueller@bmw-procar.de

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu 
typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp. * Ein unverbindliches Leasingbeispiel der 
BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 12/2021. Alle Preise inkl. MwSt.. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatz-
verträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Abb. ähnlich.

Dirk Roland, Filialleiter
Tel. 0214 8667-0
dirk.roland@bmw-procar.de 

14,90€



14,90€

100% Mehrweg und natürlich klimaneutral!

neuen Trikot!

Trink Brohler. Fühl dich wohler.

Unser Kader im

KLIMA
NEUTRAL
C L I M A T E L I N E 

I D :  4 0 1 8 4

0,75 l
NEU: Ausgewählte 

Sorten jetzt auch in 0,5 l

Glas-Mehrwegfl aschen!



Unser Kader
Kevin  
Rauhut 
Torwart

geb: 30.12.1989 
Im Verein seit: 2022

24

Marcel
Risse 
Mittelfeld

geb: 17.12.1989 
Im Verein seit: 2020

31
Benjamin 
Hemcke 
Mittelfeld

geb: 14.02.2003 
Im Verein seit: 2021

34
Ben 
Hompesch 
Mittelfeld

geb: 24.04.2003 
Im Verein seit: 2021

35

Dario
De Vita 
Abwehr

geb:  12.02.2000
Im Verein seit: 2016

21

Alexander  
Höck 
Abwehr

geb: 30.03.2002
Im Verein seit: 2017

2
Christoph 
Greger
Abwehr

geb: 14.01.1997
Im Verein seit: 2021

15

Ilhan 
Altuntas
Abwehr

geb: 06.01.2003
Im Verein seit: 2019

36

Kai  
Klefisch 
Mittelfeld

geb: 03.12.1999 
Im Verein seit: 2014

18
Florian 
Heister
Mittelfeld

geb: 02.03.1997
Im Verein seit: 2021

17
Youssef 
Amyn 
Mittelfeld

geb:  21.08.2003  
Im Verein seit: 2020

27

Seokju 
Hong 
Sturm

geb: 07.05.2003 
Im Verein seit: 2020

38

Timmy  
Thiele 
Sturm

geb:  31.07.1991 
Im Verein seit: 2020

9

Daniel 
Buballa
Abwehr

geb: 11.05.1990 
Im Verein seit: 2021

5

Niklas
May
Abwehr

geb: 10.04.2002  
Im Verein seit: 2020

37

Simon  
Handle
Mittelfeld

geb: 25.01.1993
Im Verein seit: 2017

7
Patrick 
Sontheimer
Mittelfeld

geb: 03.07.1998
Im Verein seit: 2021

6
Jeremias  
Lorch
Mittelfeld

geb: 02.12.1996
Im Verein seit: 2020

4
Federico 
Palacios
Mittelfeld

geb:  09.04.1995 
Im Verein seit: 2021

11

Patrick  
Koronkiewicz
Abwehr

geb:  13.03.1991
Im Verein seit: 2014

28

Lenn
Jastremski 
Sturm

geb: 24.01.2001
Im Verein seit: 2021

14

Luca  
Marseiler 
Sturm

geb: 18.02.1997
Im Verein seit: 2021

30

Joel 
Vieting 
Sturm

geb: 11.05.2003
Im Verein seit: 2021

26
David
Philipp 
Sturm

geb: 10.02.2000
Im Verein seit: 2021
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Olaf Janßen
Cheftrainer 

Markus Brzenska
Co-Trainer

Thomas Gürtler 
Betreuer

Werner Schoupa
Athletiktrainer

Claudia Stier
Zeugwartin

Dieter Schick
Betreuer

Marian Wilhelm
Übergangstrainer

Moritz  
Fritz 
Mittelfeld

geb: 15.07.1993
Im Verein seit: 2019

23

Maximilian  
Rossmann
Abwehr

geb: 06.05.1995
Im Verein seit: 2020

3

Elias 
Bördner
Torwart

Geboren 18.02.2002  
Im Verein seit: 2021

25
Moritz 
Nicolas
Torwart

Geboren 21.10.1997  
Im Verein seit: 2021

22

Phil 
Zimmermann 
Abwehr

geb: 03.03.2003
Im Verein seit: 2021

29

Marcus Steegmann  
Sportlicher Leiter 

Dr. Helmut Pottkämper 
Mannschaftsarzt

Dr. Oliver Pottkämper
Mannschaftsarzt

Dr. Achim Münster
Mannschaftsarzt

Dr. Max Wittenberg
Mannschaftsarzt

Prof. Dr. Marc Horlitz
Mannschaftsarzt Internist 

Imke Wübbenhorst
Co-Trainerin Analyse

Dr. Eduard Gorr
Sportkardiologe 

Ben Srenk
Physiotherapeut

Tim Kruse
Physiotherapeut

Jamil
Siebert 
Abwehr

geb:  02.04.2002
Im Verein seit: 2022

20

Patrick Elert
Team Manager

Georg Koch
Torwarttrainer
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Dabei hätte die Situation beim ehemaligen Bundesligisten noch 
deutlich komfortabler sein können, hätte man nicht die vergange-

nen beiden Partien gegen Wiesbaden (1:2) und Dortmund II (1:3) 
verloren. Denn nach dem 34. Spieltag, als Kaiserslautern das hoch-

emotionale Derby gegen den 1. FC Saarbrücken gewann, stand 
man auf Rang zwei und hatte den Aufstieg in der eigenen Hand 
– die Nase vorn hat nun Braunschweig. Eine Situation, die man am 
Betzenberg vor Saisonstart wohl dennoch mit Kusshand genom-

men hätte.

Die Gründe für den Aufschwung des FCK sind dabei vielfältig: Die 
Lauterer sind die beste Heimmannschaft der Liga, haben die beste 
Defensive der Liga und dürfen sich bis dato zweitbestes Rückrun-

denteam nennen. Dass die Roten Teufel vor allem in der zweiten 

Saisonhälfte so stark aufspielen, hängt auch mit einem Namen 
zusammen: Terrence Boyd. Der US-Boy kam zur Winterpause aus 
Halle, ist mit acht Buden bereits Top-Torschütze am Betzenberg. 

Zweitbester Goalgetter ist Mike Wunderlich, dessen Name bei uns 
auf der Schäl Sick keine weiteren Erklärungen benötigt. Selbstre-

dend, dass die Rückkehr des Viktoria-Rekordspielers in sein altes 

Wohnzimmer von Emotionen verschiedener Art geprägt sein wird. 

Welche Gefühle sich nach Abpfiff nicht nur bei Mike, sondern im 
gesamten Sportpark durchsetzen werden, sind vor allem vom Aus-

gang der Partie abhängig. Eine Aufstiegsparty werden die Pfälzer 
auf der Schäl Sick aber definitiv nicht feiern. Denn aus eigener Kraft 
ist Platz zwei nicht mehr zu schaffen, am letzten Spieltag schauen 
die Roten Teufel aufgrund der Annullierung des Türkgücü-Spiels 

aus dem heimischen Wohnzimmer zu. Emotionen sind dennoch 
garantiert.

Der 1. FC Kaiserslautern ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie schnell sich die 
Dinge – vor allem im Vussball  – än-
dern können. Noch in der vergangenen 
Saison, als die Roten Teufel ebenfalls 
am vorletzten Spieltag nach Höhen-
berg reisten, bejubelten die Gäste ein 
3:3 und den fast sicheren Klassenver-
bleib. Die Mission der Pfälzer ist in 
dieser Saison eine gänzlich andere: 
Der Tabellendritte ist mittendrin im 
Aufstiegskampf, die Rückkehr in die 2. 
Bundesliga das erklärte Ziel.

VORBERICHT

AUFSTIEGSPARTY 
HEUTE NICHT MÖGLICH 



1. FC KAISERSLAUTERN

UNSER GEGNER

DER TRAINER:
Marco Antwerpen ist zurück an alter 

Wirkungsstätte. Der Trainer, unter 
dem die Viktoria 2017 die Regional-

liga West gewann, ist inzwischen gut 

in Deutschland rumgekommen. Nach 

Münster und Braunschweig gab es 

ein Intermezzo in Würzburg, bevor er 

im Februar vergangenen Jahres beim 

FCK anheurte. Seine Punkteausbeute 
nach 53 Partien: 1,6 Zähler pro Spiel.

DER KAPITÄN:
Hendrick Zuck ist mit den Roten 

Teufeln tief verbunden. Bereits 
von 2010 bis 2013 spielte der 

mittlerweile 31-Jährige im linken 
Mittelfeld für den FCK in der 2. 
Liga, bevor er für 500.000 € zum 
SC Freiburg wechselte. Nach vier 

Jahren in Braunschweig ging Zuck 
zurück nach Kaiserslautern, wo er 

in dieser Saison die Binde von Jean 

Zimmer übernahm.

DER ROUTINIER: 
Terrence Boyd wechselte zwar erst 

zur Winterpause in die Pfalz, doch 
der 31-Jährige ist jetzt schon der 
Top-Torschütze der Roten Teufel. Be-

reits achtmal traf der Mittelstürmer 
für den FCK in der Rückrunde, drei-

mal allein gegen den MSV Duisburg. 

Auch gegen die Viktoria hat Boyd 
bereits zweimal getroffen, allerdings 
in der Saison 2020/21, damals noch 

für Halle.

WAS MAN ÜBER 
KAISERSLAUTERN 
WISSEN MUSS:

STADTWAPPEN

BEKANNT 
FÜR

ENTFERNUNG

175 KM

Vorderste Reihe, v.l.n.r.: Jean Zimmer, Nicolas 
Sessa, Hendrick Zuck, Lorenz Otto, Avdo Spahic, 
Matheo Raab, Dominik Schad, Marlon Raab, Marius 

Kleinsorge

2. Reihe, v.l.n.r.: Marco Antwerpen (Cheftrainer), 
Frank Doepper (Co-Trainer), Niklas Martin (Co-Trai-
ner), Anil Goezuetok, Lucas Roeser, Anas Bakhat, 
Hikmet Ciftci, Ricardo Bernardy (Physiotherapeut), 

Frank Saenger (Physiotherapeut), Dr. Harald Dinges 
(Mannschaftsarzt)

3. Reihe, v.l.n.r.: Oliver Schaefer (Athletikcoach), 
Andreas Clauss (Torwarttrainer), Fabian Kobel 
(Rehabilitationstrainer) Kenny Prince Redondo, 
Philipp Hercher, Mike Wunderlich, Muhammed 
Kiprit, Peter Miethe (Zeugwart), Wolfgang Wittich 
(Zeugwart), Norman Schild (Physiotherapeut), Dr. 
Claudia Thaler (Mannschaftsarzt) 

EINWOHNERZAHL

99.662

11

PFÄLZER WEIN 



Ihr Partner in Köln:

Wintec Autoglas Gregor Slesinski

KALK, RATH / HEUMAR

Wintec Autoglas Slesinski

Köln

Rodenkirchen Porz

Lindenthal

Ehrenfeld

Mühlheim
Nippes

Chorweiler

d
tg

v.
d

e

QUALITÄTSTEST

TESTSIEGER
Autoglas-Werkstätten

Test 06/2020, 4 Anbieter

Mehr als 300 mal in Deutschland!Beste Beratung
Bester Service

Steinschlagreparatur vor Scheibenaustausch

Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme

Mobilitätsversprechen: 
Hol-Bring-Service oder kostenfreies Kundenersatzfahrzeug

Alternativ: Vor-Ort-Service
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TabelleN

Stand: Di. 03.05. 17:34

U 19 Bundesliga West3. Liga

U 17 Verbandsliga Mittelrhein

Mannschaft Spiele Punkte

Mannschaft Spiele Punkte



DAS SPAR-ANGEBOT 
FÜR ALLE SCHÜLER!

BASKET
SCHÜLER-ABO

Einfach Coupon ausfüllen 

und abschicken an: 

MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Ja!
Ich will das Schüler-Abo von 

BASKET für ein Jahr frei Haus 

zum Preis von 29,90 Euro.

 Anschrift des Auftraggebers  Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon E-Mail

 Ich bezahle per: 

 Rechnung

 Bankeinzug (nur mit deutscher Bankverbindung möglich)

IBAN Bankleitzahl Konto-Nr. 

Kontoinhaber (Name, Vorname) Bankinstitut

Ich ermächtige die MMV GmbH, Zahlungen von meinem 
 Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der MMV GmbH auf mein  Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer der MMV GmbH ist: 
DE06ZZZ00000079304

Widerrufsrecht:
Die Bestellung kann innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
des ersten Hefts ohne Begründung widerrufen werden. Es 
 genügt eine schriftliche Mitteilung innerhalb der Wider-
rufsfrist an die MMV GmbH, Stichwort BASKET-Schüler-
Abo, Zeppelinstr. 6, 16356 Ahrensfelde/OT Blumberg, 
Deutschland. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
 Absendung des Widerrufs.

Datum, Unterschrift

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten, 
falls du noch keine 18 Jahre alt bist)

FRAGEN ZUM ABO?
Tel.: 030-41 90 93 52
E-Mail: Abo@Basket.de

 Deine Vorteile: 

  33 % sparen  gegenüber dem Einzelkauf!

 Lieferung direkt nach Hause!

  Früher lesen  als alle anderen!

 Keine Ausgabe mehr verpassen!

* inkl. Versandkosten in Deutschland. Angebot gültig für ein Jahr.

Jetzt sichern für nur

29,90 Euro*

10 Ausgaben

BASKET für dich



MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

 Rechnung

 Bankeinzug (nur mit deutscher Bankverbindung möglich)

Datum, Unterschrift

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten, 
falls du noch keine 18 Jahre alt bist)

Tel.: 030-41 90 93 52
E-Mail: Abo@Basket.de

Gutes  
Zusammenspiel.
Wir engagieren uns für Sportvereine in der Region.

rheinenergie.com



Abstieg, Niederlage, Unentschieden, Klassenerhalt?

 

Au„V“stiegsgarantie vom offiziellen Online Marketing Partner der Viktoria. 
Steig jetzt mit Deiner Online Präsenz in die nächste Liga auf.

           „V“airsprochen!
www.expertiere.de

Anzeige Bundesligamagazin / FC Viktoria Köln /210 x 148 mm - 1/2 Seite

Spannung!
Leidenschaft!
Eiskalte

Erfrischung!

Coca-Cola, die Konturfl asche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.



Anzeige Bundesligamagazin / FC Viktoria Köln /210 x 148 mm - 1/2 Seite

Spannung!
Leidenschaft!

Erfrischung!

Coca-Cola, die Konturfl asche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.

OOllppeenneerr  SSttrraaßßee  883399,,  5511110099  KKööllnn--BBrrüücckk    
TTeell..  00222211  //  8844  3322  8844  

HOTEL SION – WOHNEN

ZWISCHEN DOM UND ALTSTADT

Hotel Sion

Kleine Budengasse 15 · 50667 Köln

info@hotel-sion.de

www.hotel-sion.de

Tel.: +49.221.925 931 0

Fax: +49.221.925 931 50

Raum für Veranstaltung 

Stadthalle Köln Mülheim      Jan-Wellem-Str. 2   51065 Köln

Telefon: (0221) 622096  /  Telefax: (0221) 613517

www.stadthalle-koeln.de  /  info@stadthalle-koeln.de

Und wir können 
auch anders:

• Messen und Märkte
• Kongresse
• Tagungen
• Versammlungen
• Bälle
• Konzerte
• Theater
• Firmenfeiern
• und vieles mehr

SCHILLING REISEN
eine Niederlassung der BOHR Omnibus GmbH 

Unsere Leistungen
• Busreisen und Touristik
• Gruppen- und Vereinsreisen
• Linien- und Schülerverkehr
• Transfer- und Fahrservice bei Events und Firmenveranstaltungen

Ihre Vorteile
• moderne Reisebusse für jede Gruppengröße
• Persönliche Beratung bei der Reiseplanung
• Quali zierte und freundliche Busfahrer
• Hervorragende Kontakte zu Hoteliers und Veranstaltern

Bonnstraße 260 · 50354 Hürth · Tel. 02233 7900-11 
www.schilling-reisen.de · info@schilling-reisen.de

Platz nehmen, entspannen 
und genießen

IHRE ADRESSE FÜR DEN GARTENBAU

GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU 

RIEGAUF

฀0221 / 530 27 19󰏲󰏲
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Während manche Spieler Kinder mit geistiger Behinderung durch 
unseren Sportpark führen und andere Spenden an Grundschulen 

auf der Schäl Sick verteilen, nutzten Moritz Fritz und Timmy Thiele 
ihre Zeit anders: Sie besuchten die Alexianer, unseren Kooperati-

onspartner, im AlexOffice.

Die Alexianer Werkstätten GmbH ist ein Träger für die berufliche 
Rehabilitation und Wiedereingliederung. Seit 1994 werden an acht 
Standorten rund 1.000 Menschen gefördert, wie zum Beispiel in 

der Designwerkstatt AlexOffice. Dort werden via Bildungsmaßnah-

men im Bereich Web- und Printdesign, Illustration sowie Foto- und 
Videografie angeboten. Aber auch ein Bereich zur Konfektionie-

rung ist in diesem Büro in Köln-Kalk vorhanden – und dort können 

Upcycling-Schlüsselanhänger vollendet werden.

„Upcycling“ beschreibt einen Prozess, bei dem alte, nutzlose oder 
kaputte Dinge, die ansonsten im Mülleimer landen würden, durch 
eine Aufwertung wieder brauchbar gemacht werden. So lagen im 

AlexOffice ausrangierte Fahrradschläuche bereit, die Händler in 
der Region für die Aktion gesammelt hatten, um von unseren Pro-

fis zu Schlüsselanhängern umgekrempelt zu werden. Die Schläuche 
waren zuvor schon mit unserem Claim „Vussball in Rheinkultur“ ge-

brandet worden. „Es ist spannend zu sehen, wie die Spieler ihre 

Viktoria Köln ist der erste Vussball-
verein in Deutschland, der eine Ge-
meinwohl-Klausel in die Verträge 
seiner Spieler, Trainer und Mitarbei-
ter eingebaut hat. Im Klartext bedeu-
tet das, dass sich jeder mit dem V auf 
der Brust verpflichtet, eine Stunde im 
Monat gemeinwohlstiftend zu enga-
gieren.

VIKTORIANER UND ALEXIANER:
UPCYCLING FÜR DIE UMWELT
Gemeinsam nachhaltig agieren (v.l.n.r.): Moritz Fritz, Andreas Rettig (ehem. Geschäftsführer), Lisa Schiepan (Gemeinwohl- & CSR-Beauftragte),  
Cathleen Schirrmann (Leitung AlexOffice), Viktoria Willmann (Leitung Unternehmenskommunikation AlexOffice) und Timmy Thiele



Rolle gewechselt haben“, sagte Lisa Schiepan, Gemeinwohl- & 
CSR-Beauftragte von Viktoria Köln, „den Vussballplatz gegen die 
Werkstatt einzutauschen und sich nachhaltig zu engagieren, un-

terstreicht, wie sie ihre Vorbildfunktion wahrnehmen.“ Fritz und 
Thiele wurde die Stanzmaschine kurz erklärt – und schon gab es 
Schlüsselanhänger im Akkord!

Cathleen Schirrmann, Leiterin des AlexOffice, sah sich den Fort-
schritt aus nächster Nähe an: „Wir sind froh darüber, mit Viktoria 
Köln einen zuverlässigen und innovativen Kooperationspartner 

gefunden zu haben. Neben der einzigartigen Gemeinwohl-Klau-

sel des Vereins hat uns insbesondere der Fokus auf Regionalität 
und gesellschaftliche Verantwortung überzeugt – Themen, denen 
wir uns auch in den Alexianer Werkstätten verschrieben haben.“ 
Am Ende hatten die beiden Spieler mit tatkräftiger Unterstützung 
einer fachkundigen Hilfskraft ein paar Dutzend Anhänger aus den 
Fahrradschläuchen gezaubert. 

Und wenn ihr unsere Upcycling-Idee unterstützen wollt, könnt ihr 
die Schlüsselanhänger hier im Stadion im Fanshop erwerben! 
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Andreas Rettig: „Die Entscheidung, den Klub, bei dem ich 
schon als Spieler aktiv war, zu verlassen, ist mir auch ange-

sichts der aktuell schwierigen sportlichen Situation nicht 
leichtgefallen. Diese war für die Entscheidung jedoch nicht 

relevant. Da es unterschiedliche Vorstellungen über die not-

wendigen nächsten Schritte bei der zukünftigen Entwicklung 
der Viktoria gab, sind wir im Sinne des Vereins zu dieser Ent-

scheidung gekommen. Ich drücke der Viktoria für den Ends-

purt kräftig die Daumen und werde selbstverständlich auch 
weiterhin emotional mit diesem Klub verbunden bleiben.“

Präsident Günter Pütz: „Mit Andreas Rettig verlieren wir 
eine tolle Führungspersönlichkeit, die in der kurzen Amtszeit 

wichtige Impulse gesetzt hat. Er verlässt eine besonders wirt-
schaftlich, aber auch ansonsten gut aufgestellte Viktoria. Wir 
bedauern, dass wir uns über den zukünftigen Kurs nicht ver-
ständigen konnten und freuen uns, dass er der Viktoria auch 
als Ehrenmitglied weiter verbunden bleibt.“

Die Viktoria-Vamilie wünscht Andreas Rettig für die Zukunft 
alles Gute, er wird im Sportpark Höhenberg stets ein willkom-

mener Gast sein.

Viktoria Köln und der Vorsitzende 
der Geschäftsführung Andreas Ret-
tig haben sich auf eine einvernehmli-
che Beendigung der Zusammenarbeit 
verständigt. Aufgrund unterschiedli-
cher Auffassungen über die zukünfti-
ge Ausrichtung und Strategie beendet 
Andreas Rettig seine Tätigkeit als Ge-
schäftsführer der Viktoria. 

ANDREAS RETTIG UND VIKTORIA KÖLN
GEHEN GETRENNTE WEGE 
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Nur noch ein Spiel bis zum DFB-Pokal 
– und dieses findet am 21. Mai im Sport-
park Höhenberg statt! Viktoria darf im 
Finale des Bitburger-Pokals im eigenen 
Wohnzimmer ran. Das Herren-Landes-
pokalfinale des Fußball-Verbandes 
Mittelrhein wird in den nächsten fünf 
Jahren auf der Schäl Sick ausgetragen. 
Das Motto fürs Endspiel in der Heim-
spielstätte ist eindeutig: Macht’s noch 
einmal, Jungs!

In der Vorsaison besiegte das Team von Cheftrainer Olaf Janßen 
im Finale in Bonn Alemannia Aachen durch Tore von Jeremias 

Lorch (14.) und Mike Wunderlich (36.) mit 2:0. Ob es nun erneut 
gegen die Alemannia gehen oder ein kölsches Stadtderby gegen 
die Fortuna steigen wird, war bei Redaktionsschluss noch offen, 
doch beide Gegner garantieren eine stimmungsvolle Kulisse in 
einem gut gefüllten Sportpark.

Aus der Final-Startelf der Vorsaison könnten übrigens mit Niklas 

May, Moritz Fritz, Simon Handle, Kai Klefisch, Torschütze Lorch 
und Kapitän Marcel Risse sechs Spieler erneut in Janßens Team 
stehen. Über den Kartenverkauf werden wir auf unseren be-

kannten Online-Kanälen informieren. Und dann hoffen wir auf 
so schöne Schnappschüsse wie im Vorjahr – aber diesmal in 

Höhenberg!

MACHT’S NOCH EINMAL, 
JUNGS!
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Unkompliziert, 
wenn es drauf 
ankommt.
Zinslosen Sonderkredit bei 

Hochwasser-Schäden sichern – 

schnell und unbürokratisch.

Einfach online Termin vereinbaren oder anrufen unter 

0221 226-17017. Weitere Infos skbn.de/soforthilfe

*Beispielrechnung nach §6a PAngV: Nettodarlehensbetrag: 10.000 Euro, Laufzeit: 

60 Monate, gebundener Sollzins: 0,00 % p.a., effektiver Jahreszins: 0,00 % p.a. Dies 

entspricht 58 monatlichen Raten von 167,97 Euro, einer Schlussrate von 89,58 Euro 

und somit einem Gesamtbetrag von 10.000 Euro. (Stand: 16. Juli 2021)

0,0 % Zinsen* bis 

zu 80.000 Euro
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Höck kam 2016 von Bayer Leverkusen nach Höhenberg, wo er 
über die U 16, U 17 und U 19 den Sprung ins Drittligateam schaff-

te. „Es ist schade, dass wir Alexander Höck verlieren. Er ist einer 

der Jungs, die für unseren Weg stehen, und wir wären diesen Weg 
gerne mit ihm weitergegangen“, erklärte Cheftrai-

ner Olaf Janßen. „Wir wünschen Alex in Bre-

men alles Gute und viel Erfolg.“

Mach et jot, Höcki! Hier erinnert sich der 
gebürtige Kölner an die besonderen Mo-

mente in der Viktoria-Vamilie.

Wie ich zur Viktoria kam

Ich kam zur U 16. Ich bin damals bei Bayer 
Leverkusen aussortiert worden. Als junger 

Mensch, wenn man so lange in ei-

nem Nachwuchsleistungs-

zentrum gespielt hat, 

war das erst mal ein 

schwieriger Schritt 
für mich, weil die 

Viktoria damals noch 

kein NLZ hatte. Aber ich wurde von Christopher Gonska, der jetzt 
nicht mehr hier ist, super empfangen, er hatte auch schon meinen 
Bruder trainiert. Ich habe mich tatsächlich von der ersten Sekunde 
an wohlgefühlt, weswegen es dann auch so eine lange Zeit gewor-
den ist. Ich war direkt voll da und konnte die DNA, weil es ja auch 

mein Heimatverein ist, direkt voll annehmen. So sind daraus diese 

schönen, langen Jahre geworden. 

Mein schönster Moment

Das war mit Abstand mein Profi-Debüt, bei dem ich auch gleich 
meinen ersten Profi-Treffer erzielt habe (am 1. Juli 2020 beim 
5:1 gegen Würzburg/d.Red.). Das kann man tatsächlich gar nicht 
in Worte fassen, was da ein einem vorgeht in diesem Moment. 

Wenn du eingewechselt wirst und du denkst, dass du drei, vier 

Minuten in der 3. Liga mal reinschnuppern kannst, und dann ist 
nach zwei Minuten der Ball in der Kiste – das ist ein unglaublicher 

Moment gewesen, den werde ich auch nie in meinem Leben ver-
gessen. Allein schon die Möglichkeit vom Verein bekommen zu 

haben, hier diese ersten Schritte zu gehen, das war schon etwas 
ganz Großes für mich. Dass es dann gleich im ersten Spiel so pas-

siert, das war dann mit Abstand der schönste Moment. 

Mit Alexander Höck verlässt ein weiterer im NLZ der Viktoria ausgebildeter Spieler 
unsere Vamilie. Den 20-jährigen Innenverteidiger zieht es vom Rhein an die Weser, 
wo er bei Werder Bremen II eine neue Herausforderung sucht.

MACH ET JOT, HÖCKI!
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Mein bitterster Moment

Eventuell dieser jetzt. Der Abschied ist immer schwer, das muss 

ich schon sagen. Ich bin schon ein bisschen traurig, dass es letzt-

endlich nicht weiter geht, weil ich dem Verein viel gegeben habe, 

und der Verein hat mir sehr viel gegeben. Dass es nach einer so 

langen Zeit, in der man sich bindet, zu Ende geht, ist schon trau-

rig. 

Und besonders bitter war natürlich meine schwere Verletzung, 
das war eine bittere Geschichte mit dem Kreuzbandriss im Som-

mer 2020. Aber der Verein und alle Beteiligten haben mich her-

vorragend unterstützt und da wieder rausgeholt. Davon abge-

sehen habe ich hier fast nur schöne Momente erlebt, auch die 

schlimmen Momente hatten etwas Spezielles, was einen wieder 
weitergebracht hat. Ich suche jetzt eine neue Herausforderung 

und mehr Spielpraxis. Ich bin seit 15 Jahren im Vussball unter-

wegs hier im Westen, hier kennt mich auch schon jeder, da ist es 

vielleicht ein guter Zeitpunkt. Und ganz ehrlich: Ob sich die Wege 
noch mal kreuzen? Sehr gerne! Mal schauen was passiert. 

Was ich mir für meine Zukunft erhoffe

Zunächst mal Spielpraxis, klar. Langfristig möchte ich einfach das 
Beste aus meinen Möglichkeiten machen. Ich werde hart an mir 

abreiten, um mich in jeglicher Hinsicht weiter zu entwickeln. Ich 

glaube, ich habe noch viel zu tun in meinem vussballerischen Le-

ben, habe vielleicht meine Möglichkeiten noch nicht ganz ausge-

schöpft. Ich möchte durch diese Spielpraxis wieder in einen ge-

wissen Rhythmus reinkommen und mir selber auch zeigen, dass 
ich nicht nur mit meinen eigenen Teamkollegen gut spielen kann, 

sondern auch gegen fremde Mannschaften. (lacht) 

Was ich Viktoria für die Zukunft wünsche

Erst mal wünsche ich mir, dass wir die Saison jetzt gut zu Ende 

und das Ganze zügig über die Bühne bringen. Das hat sich die 

Mannschaft einfach verdient, nachdem ihr so viele Steine in den 
Weg gelegt wurden. Ansonsten hoffe ich, dass sich die Viktoria 
weiter festigt. Ich wünsche dem Verein nur das Beste, denn der 
Verein hat mir auch nur das Beste gegeben. Ich hoffe ja wie ge-

sagt, dass sich die Wege eventuell noch mal kreuzen – aber na-

türlich nicht in der Regionalliga! (lacht) 

Diesen Viktoria-Spieler würde ich gerne 
mit zu meinem neuen Team nehmen

Kai Klefisch, aber ich glaube nicht, dass Kai gerade an eine U 23 
denkt. Im Endeffekt habe ich mich mit allen hier gut verstanden 

und hätte mit allen gerne weitergespielt und weiter an der Vik-

toria-Geschichte geschrieben. Mit Kai habe mich ich sowieso im-

mer gut verstanden, er ist obendrein ein herausragender Vuss-

baller. Ich wünsche ihm natürlich viel Glück in Paderborn, das hat 
er sich verdient nach der ganzen harten Arbeit.    

Gegen diesen Gegner würde ich Viktoria 
gerne mal im Sportpark Höhenberg als 
Zuschauer anfeuern

Gegen den FC im DFB-Pokal! Das wäre cool, und es ist ja auch 
möglich. Ich hoffe und glaube, dass wir den Bitburger-Pokal hier-
behalten werden. Und wer weiß, vielleicht ist die Glücksfee ja 
mal mit uns. Natürlich wären Dortmund oder Bayern auch un-

glaublich attraktiv, aber ein Stadtderby im Sportpark wäre be-

stimmt etwas Besonderes. Da würde ich auf jeden Fall kommen, 
wenn es mein Spielplan in Bremen irgendwie zulassen würde.    

Mein kölsches Lieblingslied

Da gibt es zu viele (lacht). Ich nenne jetzt einfach mal drei: „En 

unserem Veedel“ von den Bläck Fööss, „Liebe deine Stadt“ von 
Mo-Torres, Cat Ballou und Lukas Podolski (obwohl der ja nur ei-
nen Satz sagt) und „Et jitt kei Wood“ von Cat Ballou. Es gibt noch 
viele mehr, aber diese drei beschreiben die Stadt schon sehr gut. 

Wenn man hier aufgewachsen ist, dann kann man die Texte sehr 

gut nachvollziehen.

Meine kölsche Lieblingsspeise:

Flönz ist nicht mein Ding. Aber Halven Hahn oder ein Metthap-

pen mit Zwiebeln sind schon lecker.
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„Kai Klefisch ist ein Paradebeispiel für unsere fruchtende Nach-

wuchsarbeit. Wir haben bis zuletzt um ihn gekämpft und hätten 
ihn gerne bei uns behalten.“ Aber Kai spielt längst auf einem Ni-
veau, mit dem er den nächsten Schritt in einer höheren Liga ge-

hen möchte und wohl gehen muss“, zeigte Sport-Vorstand Franz 
Wunderlich Verständnis für den Schritt des 22-jährigen gebürtigen 
Leverkuseners. „Wir wünschen Kai für seine Zukunft alles Gute, er 
wird bei uns immer ein willkommener Gast sein.“

Mach et jot, Kai! Und denk daran: Niemals geht man 
so ganz. Hier nimmt Kai Klefisch Abschied von un-

serer Viktoria und erinnert sich an die schönen 

gemeinsamen Jahre.

Wie ich zur Viktoria kam

Ich kam 2014 von Bayer Leverkusen aus der U 15 in 
die U 17 der Viktoria. Damals hat es in Leverkusen 

nicht mehr so gepasst aus Sicht der Trainer, weil 

man dort mit ein Jahr älteren Jugendlichen in 
einer Mannschaft spielt, es gibt dort keine U 

16. Damals haben meine Statur und das Gesamtpaket aus Sicht 

der Trainer nicht gepasst, sie hätten mir keine Spielzeit verspre-

chen können, und das wollte ich nicht. Das Wichtigste ist, dass 
man spielt in diesem Alter. Mein Bruder war damals hier bei der 

Viktoria gewesen, von daher kannte ich auch schon den Trainer, 

und dann war das naheliegend gewesen, dass es hierhin geht, weil 

es auch B-Junioren-Bundesliga war in dem Moment.

Mein schönster Moment

Ich kann mich noch gut erinnern an die U 19, mein letztes Jahr 

in der Jugend, da haben wir den Mittelrheinpokal gewonnen. Im 
Finale haben wir Leverkusen geschlagen, das war dann auch so ein 
bisschen die Retourkutsche zum Ende meiner Zeit als Jugendspie-

ler, das war schon einer der schönsten Momente. Die Aufstiege 
mit den U-Mannschaften waren natürlich auch immer besonders.  
Im Seniorenbereich ist irgendwie alles ein Highlight, wenn man 

hier spielen darf. Gleich im ersten Jahr sind wir aufgestiegen, das 
war sicherlich ein Jahr, das mich sehr weit nach vorne gebracht 

hat. Aber jede Saison in der 3. Liga für sich war dann auch ein 
Highlight.

Kai Klefisch wechselt im Sommer zum Zweitligisten SC Paderborn, wo er einen 
Dreijahresvertrag unterschrieben hat. Der Mittelfeldspieler kam 2014 von Bayer 
04 ins NLZ der Viktoria. 

MACH ET JOT, 
KAI!
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T, 

Mein bitterster Moment

Meine bittersten Momente waren wohl in der Jugend die Ab-

stiege. Wie sind immer aufgestiegen und dann in der Bundesliga 
wieder abgestiegen. Das waren sicher die bittersten Momente. 
Im Seniorenbereich kann ich jetzt eigentlich keinen großen bit-
teren Moment nennen, außer die Niederlage gegen Hennef in 
der ersten Pokalrunde 2019. Das war die einzige Saison, in der 
wir nicht in den DFB-Pokal eingezogen sind. Das war bitter, aber 
sonst war jede Saison top.

Was ich mir für meine Zukunft erhoffe

Ich hoffe natürlich, in der 2. Liga erst mal Fuß zu fassen, mei-
ne Spiele zu machen, mich weiter zu entwickeln, persönlich wie 

vussballerisch. Das große Ziel ist dann irgendwann mal die Bun-

desliga. Aber das geht natürlich nur Schritt für Schritt. Jetzt steht 
erst mal die 2. Liga an, und da versuche ich, alles zu geben. Wo 
die Reise dann am Ende hingeht, wird man sehen. Ich freue mich 

auf die Zeit, werde aber auf jeden Fall gute Erinnerungen an die 
Zeit hier bei der Viktoria haben.  

Was ich Viktoria für die Zukunft wünsche

Nur das Beste auf jeden Fall! Vielleicht ist es ja irgendwann mal 
so weit, dass man noch mal eine Liga hochkommt, das wäre na-

türlich überragend. Ich wünsche dem Klub wirklich nur das Bes-

te, ich wurde hier erwachsen sozusagen, ich bin als Junge gekom-

men und gehe als Mann. Ich habe hier alles miterlebt, das war 

schon eine lange Zeit jetzt. Ich gehe mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Ich werde die Zeit hier vermissen, aber 
ich weiß auch, dass hier so ein gutes Umfeld herrscht, und dass 
hier so gute Arbeit geleistet wird, dass es auf jeden Fall in den 

nächsten Jahren weiter erfolgreich laufen wird.

Diesen Viktoria-Spieler würde ich gerne 
mit zu meinem neuen Team nehmen

Ei, ei, ei, das ist schwierig, es gibt viele gute hier. (lacht und über-

legt) Dann würde ich sagen, Rossi (Maximilian Rossmann/d.

Red.). Wir machen viel gemeinsam außerhalb des Vussballs, ge-

hen zum Beispiel gemeinsam Boxen. Das ist als zweite Belastung 

ein top Training. Wenn wir jetzt so weit auseinander wohnen 

werden, wird das nicht mehr so einfach zu machen sein. Da wäre 
es schon schön, ihn einfach mit ins neue Team zu nehmen.

Gegen diesen Gegner würde ich Viktoria 
gerne mal im Sportpark Höhenberg als 
Zuschauer anfeuern

Wenn es für die Viktoria in den nächsten Jahren richtig geil laufen 
sollte, würde ich gerne mal gegen den FC Bayern München vor-
beischauen – aber vielleicht klappt da ja auch mal im DFB-Pokal.

Mein kölsches Lieblingslied

Wolkeplatz von Miljö.

Meine köle Lieblingsspeise

Himmel un Äd.
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ältestes Bettenfachgeschäft von 1823
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Michael Gouram und sein Team berät Sie ausführlich und individuell – 
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 115 großzügige & komfortable Hotelzimmer, 
Tiefgarage & Sauna 

 4* Komfort und erstklassiger Service 

 Mehrere Konferenzräume 

 À la carte-Restaurant „KWB im Stadtpalais“, 

das ehemalige „Kaiser-Wilhelm Bad“ 
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Feierlichkeiten & Events für bis zu 450 
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Fernverkehr, ICE Bahnhof Köln Messe/Deutz, 
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Hotel Stadtpalais & KWB im Stadtpalais 
Deutz-Kalker Straße 52 · 50679 Köln 
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Termine 2022

Sommer Herbst

Torhütercamp

Feldspielercamp

Ostern
11. – 14. APRIL

19. – 22. APRIL

Ostern

11. – 14. APRIL

27. – 30. JUNI

4. – 7. JULI

11. – 14. JULI

18. – 21. JULI

4. – 7. OKTOBER

10. – 13. OKTOBER

27. – 30. JUNI 18. – 21. JULI

Sommer

Herbst
4. – 7. OKTOBER

Anmeldung und weitere Informationen: 

viktoria-vussballschule.de

 @viktoriasvussballschule

In der Anmeldegebühr ist eine  
komplette Ausstattung enthalten!

 Ball   Trikot  Hose  Stutzen  

 Karte für ein Heimspiel der Profis  
 Turnbeutel  Trinkflasche   Obst  

 Getränke  Mittagessen

27. – 30. JUNI 18. – 21. JULI

Sommer

 
    

 Karte für ein Heimspiel der Profis 
  Trinkflasche   

  

Herbst
4. – 7. OKTOBER

 
    

 Karte für ein Heimspiel der Profis 
  Trinkflasche   

  

Herbst
4. – 7. OKTOBER

10. – 13. OKTOBER

 
    

 Karte für ein Heimspiel der Profis 
  Trinkflasche   

  

Sommer
27. – 30. JUNI

4. – 7. JULI

11. – 14. JULI

18. – 21. JULI

 
    

 Karte für ein Heimspiel der Profis 
  Trinkflasche   

  



 
Klima- und  
Sport-Event

Eine Veranstaltung für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 14 
Jahren. Euch erwarten ein inter aktiver 
Vortrag über die Abenteuer von 
Segler Boris Herrmann, spannende 
Informations- und Mitmachstationen 
zum Thema Nachhaltigkeit und 
abenteuer reiche Bewegungs  - 
parcours von Viktoria Köln und  
der Deutschen Triathlon Union!  
Denn jeder Einzelne von uns kann 
einen Beitrag leisten, damit wir das 
Rennen gegen den Klimawandel 
gewinnen.

Zukunft beginnt mit euch.

WANN?  

24. Mai 2022 
15–18 Uhr

WO?  

Sportpark  
Höhenberg 

 

In Partnerschaft von:

Jetzt QR-Code 
scannen und 
kostenlose 
Tickets sichern! 

Dieses Rennen müssen wir gewinnen.
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3
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DTU Triathlon
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Der Klimawandel ist eines der wichtigs-
ten Themen unserer Zeit und spätestens 
seit der Fridays for Future-Bewegung 
das große Thema bei Jugendlichen so-
wie Schülern und Schülerinnen. 

Unter der Schirmherrschaft von Robert Voigtsberger, Dezernat 
der Stadt Köln im Bereich Bildung, Jugend und Sport, greift Vik-

toria Köln das Thema gemeinsam mit Boris Herrmanns Malizia 

Ocean Challenge und der Zurich Versicherung auf. Unter dem 
Motto „Dieses Rennen müssen wir gewinnen: Klima- und Sport-
Event“ werden sowohl die Klimabildung als auch das Thema Be-

wegung spielerisch und informativ vermittelt.

Dienstag, 24. Mai, 15-18 Uhr: Merkt euch Datum und Uhrzeit. 

Denn dann steigt im Sportpark Höhenberg das große Schul-
Event zum Thema Nachhaltigkeit. 

Was wir wollen? Bei Kindern und Jugendlichen ein Bewusstsein 

für Nachhaltigkeit schaffen. Den Fokus legen wir dabei auf Kli-
maschutz und Bewegung. Spielerisch möchten wir den teilneh-

menden Kindern (10-14 Jahre) Wissen zu beiden Bereichen ver-

mitteln. Schulen und SchülerInnen ab der 5. Klasse, Lehrer und 
Eltern (Familien) sind herzlich eingeladen, sich kostenlos zum 

Event anzumelden und Wissenswertes zu folgenden Themen zu 

erfahren.

  

Wie macht Bewegung Spaß? 
Was ist CO2 und was hat es mit mir zu tun?
Wie kann ich bezogen auf die Klimakrise achtsam sein? 

Wie kann ein professioneller Segelsportler während seiner Ren-

nen den Klima-Wissenschaftlern helfen? 
Was ist der Unterschied zwischen Plastik und Mikroplastik?

Bei dem Programm stehen Spaß, Interaktivität und Spannung 
an oberster Stelle. Gleichzeitig wird die Teilnahme an den Sta-

tionen von der Zurich Kinder- und Jugendstiftung in Spenden 
an ein soziales Projekt umgewandelt. Ein interaktiver Vortrag 
von Birte Herrmann vom Schulbildungsprojekt Malizia Ocean 
Challenge gibt Einblicke in die Abenteuer des Seglers Boris Herr-

mann und seine Mission, die Lebenswelt in unseren Ozeanen 
zu retten. 

Und der Sport kommt auch nicht zu kurz! Ein einzigartiger Be-

wegungsparcour verbindet Elemente aus der Vussballschule der 

Viktoria mit Einheiten der Deutschen Triathlon Union. Lektio-

nen für den eigenen Alltag und die Möglichkeit, sich über Triath-

lon in der Region Köln zu informieren, sorgen für nachhaltigen 
Spaß an der Bewegung im Alltag. Für eine gesunde Verpflegung 
für Teilnehmende und Begleitpersonen ist natürlich gesorgt. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Tickets für die Veranstaltung gibt 

es unter: https://aktionsshop-viktoria1904.reservix.de/p/reser-
vix/event/1919635 

HOL DIR DEN  
NACHHALTIKEITS-KICK! 



Radio 

 Viktoria

Radio 

 Viktoria
Wir wünschen viel Glück für 

die Saison 2021/22!

Am Ball bleiben,

       EXPRESS lesen.



33

 

a

Radio 

 Viktoria
JEDES SPIEL.
IMMER LIVE.

VIKTORIA1904
.DE/RADIO

KALLNIK VERLÄSST
FCM 
Das Ende einer Ära beim 1. FC Magdeburg: 

Nach zehn Jahren in der Führungsetage und ins-

gesamt 21 Jahren im Verein verlässt Geschäfts-

führer Mario Kallnik den Meister und Aufsteiger 

im Sommer. Er habe den Gremien des Vereins 

mitgeteilt, dass er seinen Vertrag als Geschäfts-

führer der Spielbetriebs-GmbH nicht mehr ver-

längern werde, erklärte der 47-Jährige in einem 

persönlichen Statement. „Der Verein ist in der 

2. Bundesliga und hat eine gute finanzielle Aus-

gangsbasis zur Bewältigung kommender Her-

ausforderungen. Darüber hinaus steht der 1. FC 

Magdeburg wieder für Identifikation und Stolz 

einer ganzen Region“ erklärte Kallnik, dass die 

gesteckten Ziele für die Entwicklung des Klubs 

erreicht seien. 2001 kam Kallnik vom BFC Dy-

namo zum FCM, war sieben Jahre lang Spieler, 

ehe er 2012 zum sportlichen Leiter aufstieg und 

2016 in die Geschäftsführung berufen wurde.

FEJZIC ZEIGT  
FACEBOOK-USER AN
Jasmin Fejzic, Torwart von Eintracht Braun-

schweig, ist von einem Facebook-User nach 

dem 2:1-Sieg gegen den 1. FC Magdeburg 

böse diffamiert worden und hat Anzeige 

erstattet. Mit dem Satz „Der Torwart von 

Braunschweig ist ein verurteilter Kinder-

schänder“ hatte ein bislang Unbekannter 

den 36-Jährigen auf mehreren Facebook-Sei-

ten diffamiert. Fejzic reagierte und schrieb 

in einer Instagram-Story: „Wow, was es für 

Menschen gibt, krank einfach. Anzeige ist 

raus, mach dich auf was gefasst.“ Eintracht 

Braunschweig sprach in einer Stellungnah-

me von einer „gezielten Verleumdung unse-

res Schlussmannes, den wir als Verein und 

Fejzic als Privatperson nicht akzeptieren 

können und werden“. Der Inhalt des Kom-

mentars entbehre „jeglicher Grundlage“ und 

sei „schlichtweg eine Lüge.“ Bei einer Verur-

teilung wegen öffentlich verbreiteter üb-

ler Nachrede drohen laut Paragraf 186 des 

Strafgesetzbuchs eine Freiheitsstrafe von bis 

zu zwei Jahren oder eine Geldstrafe.

FSV ZWICKAU:  
HAUPTMANN GEHT
Marius Hauptmann, noch FSV Zwickau, spielt 

ab der kommenden Saison für den Nord-Re-

gionalligisten VfB Lübeck. Der 22-Jährige 

unterschrieb einen Vertrag bis 2024. Der 

Kontrakt ist sowohl für die Regionalliga, als 

auch für die 3. Liga gültig. VfB-Sportvorstand 

Sebastian Harms hob die „enorm profes-

sionelle Einstellung zum Leistungssport“ 

Hauptmanns hervor. Der Wechsel zu einem 

klassentieferen Verein überrascht: Haupt-

mann, der 2019 aus Dresden kam, war in 

der laufenden Saison mit 27 Drittligaeinsät-

zen Stammspieler beim FSV. „Es hat mich 

beeindruckt, dass sich der VfB so frühzeitig 

um mich bemüht hat. Sebastian Harms und 

der Trainer haben mir in guten Gesprächen 

sofort vermittelt, dass man im nächsten Jahr 

angreifen möchte. Ich möchte gerne dazu 

beitragen, den Verein in die 3. Liga zu brin-

gen, wo er aus meiner Sicht hingehört“, er-

klärte Hauptmann.

NEUES AUS DER 3. LIGA
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HAUPTSPONSOR AUSRÜSTER

PREMIUM PARTNER

T

       

Brauckmann
Johann Brauckmann

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

SCHÄL SICK - PARTNER

Einhorn-Apotheke

TOP - PARTNER
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HALLOCONTAINER.DE

CONTAINER + ENTSORGUNG
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Beratung · Planung · Ausführung · Kundendienst
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BILDUNGS - PARTNER

DER HEIMAT VERBUNDEN
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Lenn Jastremski wuchs mit seiner Vamilie in der niedersächsi-
schen Kleinstadt Broistedt auf. Sein Bruder sowie seine Eltern wa-

ren sportbegeistert, seinem Vater hatte es vor allem der Vussball 
angetan. „So kam ich schon mit vier Jahren zum FC Pfeil Broistedt“, 
erinnert er sich an seinen ersten Verein zurück, in dem auch sein 

Vater aktiv war.

Schon von klein auf erkannte man die Stürmerqualitäten bei 
Jastremski, aber teilweise musste er auch zwischen die Pfos-

ten, weil er ebenfalls am besten Bälle fangen konnte. Doch die 
Jastremskis blieben nicht lange in einem Klub vereint. „2009 las 

mein Vater in der Zeitung, dass der VfL Wolfsburg Nachwuchs aus 
dem 2001er Jahrgang suchte und wir meldeten mich aus Spaß an.“ 
Aus diesem Spaß wurde innerhalb kurzer Zeit ernst: Von knapp 
500 Kindern gehörte der Angreifer zu den letzten zehn, die nach 

wochenlangen Eignungstests noch übrig waren. Und schon be-

gann die giftgrüne Reise durch die Jugendstationen, die zwölf Jah-

re dauern sollte.

„Meine ganze Vamilie hat mich unterstützt, inklusive meines 

Opas!“, weiß der heute 21-Jährige noch. Und das brauchte das 

Nachwuchstalent auch, denn die Dreiviertelstunde zum fast täg-

lichen Training musste Jastremski gefahren werden – über Jahre 

hinweg. Am Wochenende ging es anfangs immer auf Turniere, 

teilweise sogar gegen internationale Mannschaften wie Juventus 
Turin. Mit der Zeit wurden sie durch Ligen ersetzt, mehr und mehr 
Spieler verließen den Verein oder kamen hinzu, nur Lenn blieb 
im Sturm. In seiner ersten U 19-Saison zeigte er in der A-Junio-

ren Bundesliga Nordost, warum der Verein an ihm festhielt: In 22 

Partien schoss er 13 Tore und verhalf somit dem VfL zum ersten 
Platz. In der Endrunde um die Meisterschaft scheiterte man zwar 
im Halbfinale gegen VfB Stuttgart, aber dennoch war es eine er-
folgreiche Saison. Jastremski weiß, wem er das zu verdanken hat: 
„Mein Coach Thomas Reis (heute Trainer des VfL Bochum) war 
einfach super! Er verstand die Mannschaft und stellte uns perfekt 
ein.“ Durch seine Performance wurde der mittlerweile 1,90 m gro-

ße Angreifer auch in die U 18-Nationalmannschaft eingeladen.

In seinem zweiten Jahr in der U 19 lief es ebenfalls gut für den 

Mittelstürmer. 14 Treffer in 19 Spielen erzielte er in der Liga, aber 
zwei weitere sollten vielleicht einen noch größeren Einfluss auf 
seine Zukunft haben: In der 1. Runde des DFB-Pokals der Junioren 

Zwölf Jahre Jugendvussball beim VfL Wolfsburg, erster Profi-Vertrag bei Bayern 
München – die Karriere von Lenn Jastremski (21) steht unter einem guten Stern. 
Doch der Stürmer, der innerhalb der Saison auf Leihbasis zur Viktoria kam, hatte 
in seiner kurzen Karriere auch schon mit negativen Ereignissen zu kämpfen. Sein 
besonderes Talent: Aus Rückschlägen Kraft sammeln.

LENN JASTREMSKI IM PORTRÄT: 
ZU HAUSE IN DER BOX
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traf der VfL Wolfsburg auf Bayern München. „Thomas Reis mein-

te immer, ich soll in der Box (Anm. d. Red.: gegnerischer Straf-

raum) bleiben, weil dort meine Stärke liegt – und ich habe auf 
ihn gehört“, lacht der 21-Jährige. Zweimal hintereinander kamen 
die Flügelspieler zu einer Hereingabe, zweimal stand Jastremski 

goldrichtig am kurzen Pfosten und vollendete. Und das alles in 
unter zwei Minuten. Auch wenn die Wölfe am Ende mit 2:3 un-

terlagen, hatte der Niedersachse seinen Torriecher unter Beweis 
gestellt.  Ebenfalls gut lief es in der U 19-Nationalmannschaft, in 
der Jastremski Tore gegen Portugal (2:1), Nordirland (1:1) und 
Spanien (1:1) schoss.

Kurze Zeit darauf bekundete der FC Bayern sein Interesse. Und 
auch wenn dem Stürmer weitere vielversprechende Angebote 

vorlagen, entschied sich der damals 19-Jährige für einen Wechsel 
in die bayrische Landeshauptstadt. „Ich will immer das Höchst-
mögliche anstreben“, so Jastremski, „ich wusste, dass ich mich 
auf dem Bayern Campus zwar gegen viele gute Spieler durch-

setzen muss, aber ich sah die Trainingsmöglichkeiten und das 

Weiterentwicklungspotenzial.“ So wechselte der Angreifer zur 
Reserve des Rekordmeisters. Die U 23 war amtierender Meister 
in der 3. Liga, allerdings war Jastremski klar, dass „es eine schwe-

re Saison werden würde.“ Vier Tore und drei Vorlagen steuerte 
er bei, darunter den 2:1-Siegtreffer bei seinem Startelfdebüt in 
Saarbrücken und einen Doppelpack beim 3:2-Erfolg gegen den 

Halleschen FC. Doch am Ende musste die Mannschaft den Gang 
in die Regionalliga antreten. „Das war ein herber Schlag“, erin-

nert er sich zurück, „aber man kann daraus lernen und stärker 
zurückkommen.“ 

Auch wenn der FC Bayern den Stürmer gerne für den Wieder-
aufstieg in der Reserve behalten hätte, bat Lenn um eine Leihe, 
um weitere Praxis in der 3. Liga zu sammeln. „Die Gespräche mit 
Steegi (Marcus Steegmann, Sportlicher Leiter) und Olaf (Olaf 
Janßen, Cheftrainer der Viktoria) waren top – und das hat sich 
seit meiner Ankunft bestätigt“, freut sich Lenn Jastremski über 
seinen Wechsel auf die Schäl Sick. Leider ist diese Saison für den 
Angreifer bisher von Verletzungspech geprägt. „Zweimal verletz-

te ich mich durch Fremdeinwirkung“, fasst er seine Leidenszeit 
zusammen. Doch jedes Mal gab er ein starkes Comeback: Nach 

einem Außenbandriss im Knie vollendete er gegen den SC Verl 
gekonnt mit der Hacke, nach einer weiteren Verletzung traf er 

im Halbfinale des Bitburger-Pokals. Natürlich erzielte er beide 
Tore in der Box. „Durch die Verletzungsunterbrechungen verlie-

re ich vielleicht etwas von meiner Kondition, aber nicht meinen 
Riecher“, lacht der 21-Jährige. Zum Saisonende wird er nach 
München zurückkehren. Ob er vorhat, irgendwann in seiner Kar-
riere nochmal Teil der Viktoria zu sein? „Wohin die Reise geht, 

kann ich nicht sagen, die Gespräche dazu fangen gerade an“, sagt 
Jastremski, „aber: Die Viktoria ist eine Top-Adresse und es gefällt 
mir hier sehr gut.“

Lieblings- …

App: Twitch

Nachhaltigkeitsidee: Recycling

Ort in Köln: Rhein 

Stadion: Camp Nou 

Tier: Hund 
          

Vussballer: Karim Benzema 

Zahl: 9

LENN JASTREMSKI VON A-Z



Optimaler Rund-um-Service 
in allen Anforderungen 
des Leasing-Geschäfts 
in den Branchen: 
Ärzte, Fitnessstudios, 
Baugewerbe, Gerüstbau, 
Gastronomie, Büros sowie 
Soziale Einrichtungen. Wir 
finden die optimale Leasing- 
oder Mietkauflösung für Ihr 
Wunschobjekt.

www.hoenen-leasing.de

… mit Ihrem Leasingexperten #1 in der Kölner Region

 Tel-Aviv-Str. 5, 50676 Köln  +49 221 467838-0  +49 221 467838-99  info@hoenen-leasing.de

IMMER EINE BALLLÄNGE VORAUS

Wasserschaden? 
Wir wissen wie es läuft!

Ihr zuverlässiger Partner in 

NRW, Hessen, Brandenburg und Berlin!

Für Sie spezialisiert! 

 Leckageortung

 Trocknung

 zerstörungsfreie  

 Fliesenentfernung

 Schimmelpilzsanierung

 Wiederherstellung (auf Wunsch)

Für Sie vor Ort! 
Für Sie im Einsatz! 

 24-Stunden-Service

 Festpreisgarantie

 28 Jahre Erfahrung

 Kundennähe

 feste Ansprechpartner

NRW

 Aachen    Bochum    Brilon    Dortmund  

 Düsseldorf    Koblenz    Köln    Münster

 Siegen    Wesel    Wuppertal

Hessen Berlin u. Brandenburg 

 Frankfurt  Berlin    Potsdam

Ihre 24-Stunden Service-Nummer 0800-5302424



Sportkardiologe Prof. Dr. Marc Horlitz 
ist wahrscheinlich den meisten Kölnern 
kein Begriff – doch ein Blick in seine Ar-
beit zeigt: Dieser Arzt lässt das Sportherz 
der Domstadt schlagen!

Es ist gut zwei Jahre her, dass Prof. Dr. Horlitz das erste Mal ein Spiel 
der Viktoria besuchte. „Das war unmittelbar nach Beginn der Koope-

ration zwischen Viktoria und unserem ‚Sportkardiologischen Leis-

tungszentrum‘ am Krankenhaus Porz am Rhein!“, erinnert sich der 
Professor zurück, „leider gab es eine 0:2-Niederlage gegen Wehen 
Wiesbaden.“ Doch der Mannschaftsarzt der Viktoria ist schon lange 
genug im Sport unterwegs, um zu wissen, dass das Ergebnis nicht al-

les ist. „Bei der Viktoria sieht man leidenschaftlichen Vussball mit Herz 
und Nähe zum Fan“, so Prof. Dr. Horlitz, der auch Sportkardiologe bei 
den Kölner Haien ist. „Das hier ist ein außergewöhnliches vamiliäres 
Miteinander, großes soziales Engagement gepaart mit langer Traditi-

on. Bei der Viktoria wird der Vussball gelebt, der leider vielen anderen 

Vereinen durch die Kommerzialisierung abhandengekommen ist.“ 

Der Sportkardiologe weiß, wovon er spricht. Schließlich checkt er nicht 
nur die Profis durch, sondern auch unsere A-Jugend. „So ist natür-
lich eine enge Verbindung zu den Spielern sowie dem medizinischen 

Team um die Mannschaft herum entstanden“, sagt Prof. Dr. Horlitz. 
Darüber hinaus existiere ein exzellentes Verhältnis zur Führung des 
Vereins, insbesondere zu Franz Wunderlich und Eric Bock. „Darüber 

hinaus freue ich mich sehr über eine freundschaftliche Beziehung zu 
Horst Müller, dem Vorsitzenden des Viktoria-Wirtschaftsrats“, sagt 
Prof. Dr. Horlitz, der den Wirtschaftsrat zu seiner nächsten Sitzung in 
seine Kardiologie eingeladen hat.

Doch wie sieht es aus bei den Spielern? Hat der Sportkardiologe 

auch dort schon jemanden in sein Herz geschlossen? „Aufgrund des 

menschlich überragenden Auftretens der gesamten Mannschaft in 
unserer Sportkardiologie darf ich im Grunde niemanden hervorhe-

ben“, sagt Prof. Dr. Horlitz strategisch gewitzt, „das sind alles groß-

artige Sportler und Menschen. Trotzdem möchte ich Daniel Buballa 
erwähnen, der mir schon als Mannschaftskapitän des FC St. Pauli 
sehr gut gefallen hat. Buba ist ein Kämpfer auf dem Platz, übernimmt 
Verantwortung und ist ein ganz wichtiger Führungsspieler in unserer 
jungen Mannschaft. Privat ist er einer der herzlichsten und freund-

lichsten Sportler, die ich kennenlernen durfte, ein absolutes Vorbild!“

So ließen wir es uns auch nicht nehmen, unserem Sportkardiologen 
mit ein paar gerahmten Bildern unserer Jungs zu überraschen – unter 

anderem natürlich auch von unserem Verteidiger Buballa!

DER SPORTKARDIOLOGE DER VIKTORIA:  
EIN BESUCH BEI PROF. DR. MARC HORLITZ
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NICK CAVE AND 
THE BAD SEEDS 

27.6.2022

PRESENTS:

TICKETS UNTER: FKPSCORPIO.COM UND EVENTIM.DE

9.6 .2022  
KÖLN

EINLASS: 18:30 UHR / BEGINN: 20:00 UHR

TOURNEELEITUNG: FKP SCORPIO KONZERTPRODUKTIONEN GMBH / ÖRTLICHER VERANSTALTER: ARENA MANAGEMENT GMBH

50 CENT 
28.6.2022



Ich bewege 
täglich was 
fürs Klima.
Und du so?

Starte deine 

Ausbildung 

bei uns.

Online 
informieren 

und 
bewerben

www.kvb.koeln/ausbildung



ege 
as 

s Klima.

AUSGEZEICHNET!

DAS GANZE JAHR

REIFEN
EUROALL SEASON I

AS210

Düx-Tipp: Mit der Stadtbahnlinie 1 in nur 9 Minuten von der Deutzer Freiheit zur Viktoria in Höhenberg!

Deutz kommt !
zum 

FC Viktoria Köln

NEWS, EVENTS UND MEHR:

koeln-deutz.de
Ob vor oder nach dem Spiel, 
in Deutz lässt es sich immer 

hervorragend feiern.

Die schönste Seite Kölns

Moderne Wundversorgung 
bei Ihnen Zuhause

Mehr Informationen unter
nomi-wundversorgung.de

Menschen immer gut beraten. Wunden immer gut versorgt.



Krankenhaus Porz am Rhein | Urbacher Weg 19 | 51149 Köln
Telefon 02203.566 0 | info@khporz.de | www.khporz.de

KRANKENHAUS 

PORZ AM RHEIN

• Erfolgreiches Akut-Krankenhaus für die 

Region Köln

• Schwerpunkte mit überregionaler  

Bedeutung in der Kardiologie, Radiologie 

und Rheumatologie

• Geburtshilfe und Kinderklinik mit  

perinatalem Schwerpunkt

• Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

IMMER GUT VERSORGT! 
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  Exklusive Ober�ächengestaltung

  Beseitigung von  

 Wasser- und Brandschäden

  Dekorative Raumgestaltung

  Anstrich und Tapezierarbeiten

  Fassadengestaltung

  Gerüstbau

  Fußbodenverlegung, Teppich, 

 Parkett und Laminat

  Wärmedämmung  

 (WDVS)

  Trockenausbau

  Fliesenverlegung

  Korrosionsschutz 

 Holzschutz

  Betonsanierung

JOIN THE TEAM

KARRIERE

BEWIRB DICH BEI  UNS!

Dein neuer Lieblingsjob
wartet auf dich

wvm.de

Jetzt 
bewerben

FOCUS-Business 

TOP

ARBEITGEBER

MITTELSTAND

2021

Dombacherstraße 4

51065 Köln

Tel. 0221 - 81 41 87

Fax 0221 - 297 63 59

Mobil 0172 - 206 62 34

lanius@netcologne.de

www.malermeister-lanius.de

Wir machen 

es schön.

Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter



IM BEAT DER STADT.

Lindner Hotel City Plaza • Magnusstraße 20 • D-50672 Köln • Tel. +49 221 2034-0 • info.cityplaza@lindner.de • www.lindner.de

„Jede Jeck es anders.“ Hier spüren Sie den Beat der Stadt.

Das Lindner Hotel City Plaza liegt nicht nur im Herzen von Köln.  

Es ist Köln. Und es ist wie ein eigenes Kölner Veedel mit Sight- 

Seeing-Erlebnissen Etage für Etage. Hier erfährt man den Style und 

das Lebensgefühl der Stadt und auch viel über ihre Helden.
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Zum letzten Heimspiel in der Drittligasaison wollen wir 
uns bedanken bei allen Nachwuchsspielern, die unsere 
Profis so tatkräftig unterstützt haben. Doch wer sind die 
13 jungen Vussballer, die in die Profi-Mannschaft hoch-

gezogen wurden? Wir stellen sie Euch vor!

DIE JUNGEN WILDEN

SEOKJU
HONG

ST, 18 Jahre

3. Liga: 23 Spiele, 2 Tore
FVM-Pokal: 3 Spiele, 3 Tore

Vor nicht einmal zwei Jah-
ren spielte Hong noch in
der Jugend des SV Deutz,
bei der Viktoria gehört er
nun zu den Stammkrä�en
in der 3. Liga.

Hong ist für das unentweg-
te Anlaufen seiner Gegen-
spieler bekannt, was zum
Beispiel gegen den SC Verl
zum Torerfolg führte.

YOUSSEF
AMYN

LA, 18 Jahre

3. Liga: 29 Spiele, 4 Tore
DFB-Pokal: 1 Spiel

FVM-Pokal: 3 Spiele, 1 Tor

Amyn ist in dieser Saison
auf Rekordjagd: Zuerst wur-
de der Deutsch-Iraker zum
jüngsten Debütanten der
Vereinsgeschichte (17 Jah-
re, 6 Monate und 20 Tage),
dann traf er auch noch in
seinem ersten Spiel für die
Viktoria! Zuletzt drehte er
im Alleingang die Par�e ge-
gen Wehen Wiesbaden
(Endstand 2:1).

JOEL
VIETING
OM, 18 Jahre

Vie�ng stand nicht nur ge-
gen 1860 München und
den SC Freiburg II auf dem
Platz, der offensive Mi�el-
feldspieler war zudem wei-
tere zehnmal im Kader der
Höhenberger.

3. Liga: 2 Spiele
FVM-Pokal: 1 Spiel

ILHAN
ALTUNTAS
IV, 19 Jahre

Altuntas kam gegen den SC
Freiburg II und den 1. FC
Saarbrücken zu Kurzeinsät-
zen in der Liga.

In der 2. Runde des FVM-
Pokal hielt der Stammspie-
ler der U 19 den eigenen
Strafraum frei von Gegen-
angriffen.

3. Liga: 2 Spiele
FVM-Pokal: 1 Spiel

BENNI
HEMCKE
ZM, 19 Jahre

3. Liga: 8 Spiele, 1 Vorlage
DFB-Pokal: 1 Spiel

FVM-Pokal: 2 Spiele, 1 Vorl.

Kaum ein Jugendspieler
war länger in unserem NLZ
als Hemcke: Bereits 2017
wechselte der Mi�elfeld-
spieler zur Viktoria, knapp
vier Jahre später gab er sein
Debüt bei den Profis — und
was für eins: Gegen den
Bundesligisten TSG Hoffen-
heim stand Hemcke im
DFB-Pokal eine halbe Stun-
de auf dem Feld.

LUCA
DE MEESTER

RA, 18 Jahre

Schnell wie ein Pfeil undmit
einem feinen Fuß ausge-
sta�et: Luca de Meester
aus der Jugend des 1. FC
Köln losgeeist zu haben,
war eine gute Entschei-
dung. Das musste der SSV
Bornheim auch schmerzlich
anerkennen. Beim 5:1-Er-
folg im FVM-Pokal erzielte
de Meester den Schluss-
punkt gegen den Bezirksli-
gisten.

3. Liga: 2x Kader
FVM-Pokal: 2 Spiele, 1 Tor

OUALID
MHAMDI
RV, 18 Jahre

Wer weiß, wie viele Einsät-
ze Mhamdi zu Buche ste-
hen würden, wenn der Ab-
wehrspieler sich nicht in
der Sommerpause beim
Freundscha�sspiel gegen
Viktoria Griesheim verletzt
hä�e. Dass der 18-Jährige
es dennoch zu einem Ein-
satz in der 3. Liga gescha�
hat, ist ein Beweis seiner
puren Willenskra�.

3. Liga: 1 Spiel

DAVID
KUBATTA
IV, 18 Jahre

Kuba�a gehört in der U 19
zum festen Bestandteil der
Abwehrreihe, bei den Profis
trainiert der 1,95 m große
Innenverteidiger ste�g mit.

Gegen Borussia Dortmund
II wurde er für seine Emsig-
keit belohnt und kam zu
seinem Pflichtspieldebüt in
der 3. Liga.

3. Liga: 1 Spiel
FVM-Pokal: 1x Kader

FLORIAN
ENGELHARDT

ZM, 18 Jahre

Auch wenn es für Engel-
hardt in der bisherigen Sai-
son noch nicht zu einem
Einsatz in der 3. Liga reichte
(Verletzungen warfen das
schnelle Nachwuchstalent
häufiger zurück), sta�ete
ihn die Viktoria imMärz mit
einem Profi-Vertrag aus.

3. Liga: 4x Kader

BEN
HOMPESCH

RA, 19 Jahre

Der Neuzugang aus der A-
Jugend des 1. FC Köln fügte
sich nahtlos in unseren U
19-Kader ein und ist ein fes-
ter Bestandteil beim Trai-
ning der Profis.

3. Liga: 2x Kader
FVM-Pokal: 1x Kader

JAKOB
BRAMBACH

TW, 19 Jahre

In der A-Junioren Bundesli-
ga-West hat sich Brambach
bereits häufig ausgezeich-
net, in der 3. Liga sprang er
einmal als Auswechseltor-
wart ein.

3. Liga: 1x Kader

TIM
SCHIRMER
LV, 19 Jahre

Nicht nur verteidigen kann
der Abwehrspieler, auch
seine Laufstärke auf dem
Flügel ist nicht zu unter-
schätzen.

In der U 19 spielte er meist
durch, bei den Profis kam er
zudem zu vier Kurzeinsät-
zen.

3. Liga: 2 Spiele
FVM-Pokal: 2 Spiele

ELVIN
JASHARI
ST, 19 Jahre

Da Hong und Amyn der
U 19 nur selten zur Verfü-
gung standen, musste ein
anderer die Tore erzielen:
Sieben Treffer in 14 Spielen
schoss Jashari in der besten
Saison, die unsere A-Ju-
gend je ha�e. Im FVM-Po-
kal stand er einmal im Ka-
der, im Testspiel gegen
Gladbach im Januar dur�e
er sich eine Viertelstunde
beweisen.

FVM-Pokal: 1x Kader



ANZEIGE

150 Jahre PSD Bank West eG –  

Zeit, Danke zu sagen

In diesem Jahr feiert die PSD Bank West eG ihr  

150-jähriges Jubiläum und möchte dieses Ereignis 

 nutzen, Danke zu sagen.

„Edel sei der Mensch, hilfreich und gut“ – das wusste schon 

Goethe. Auch die PSD Bank West sieht es als eine ihrer 

 Kernaufgaben, Verantwortung für die Menschen in ihrer Re-

gion zu übernehmen. Deshalb fördert sie regelmäßig  soziale 

Projekte. Anlässlich ihres Jubiläumsjahres hat die Bank jüngst 

die Stiftung „Vereint!“ ins Leben gerufen, um ihr Engagement 

künftig noch stärker zum Ausdruck zu bringen.

René Königshausen, Vorstandsvorsitzender der Bank, bringt 

es auf den Punkt: „Unser Ziel ist es, soziales Engagement 

sichtbarer zu machen. Die oftmals ehrenamtliche Arbeit von 

gemeinnützigen Institutionen findet aus unserer Sicht viel zu 

wenig Beachtung. Und das, obwohl ihre Bedeutung in ihrer 

Vielfalt und Gesamtheit für unsere Gesellschaft immens ist.“ 

Allein im letzten Jahr unterstützte die PSD Bank West soziale 

Projekte mit rund 265.000 Euro. Insbesondere Sport vereine 

nehmen einen hohen Stellenwert ein, da sie mit ihrer enga-

gierten Arbeit wertvolle Impulse für Teamgeist, Gesundheit 

und Motivation geben. Die bankeigene Stiftung „Vereint!“ wird 

künftig daran anknüpfen.

Die PSD Bank West möchte etwas in den Bereichen bewe-

gen, die gemeinhin keine große Lobby haben. Sie möchte 

 Anstöße geben, die ein sozialeres Miteinander fördern,  indem 

sie ein Bewusstsein für die unserer Gesellschaft zugrunde-

Viktoria-Kapitän Marcel Risse hat der PSD Bank West ein aktuelles 

Vereins trikot überlassen. Wer sich dieses Trikot mit der Unterschrift des 

Mittelfeldspielers sichern möchte, muss lediglich folgende Gewinnfrage 

richtig beantworten: 

Welches runde Firmenjubiläum feiert die PSD Bank West  

in diesem Jahr?

Alle korrekten Antworten, die mit vollständigem Namen und Anschrift bis 

zum 31. Mai 2022 an vereint@psd-west.de geschickt werden, nehmen 

am Gewinnspiel teil. 

Teilnahme ab 18 Jahren. Bei mehreren korrekten Einsendungen entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist 

 ausgeschlossen. Veranstalter des Gewinnspiels ist die PSD Bank West. Bei einer Teilnahme gelten die 

 Bedingungen als akzeptiert. Die ausführlichen Teilnahmebedingungen sowie die Datenschutzerklärung finden 

sich unter www.psd-west.de/rissetrikot

liegenden Werte schafft. „Gerade in bewegten Zeiten wie 

diesen zeigt sich doch immer wieder, welch große Bedeu-

tung soziales Engagement durch Vereine für unsere Ge-

sellschaft wirklich hat“, betont Königshausen.

Besonders gut ist dies im vergangenen Oktober mit dem 

PSD BankCup gelungen. Der Name der Stiftung ist das Motto 

des Turniers, das im Sportpark Höhenberg ausgetragen 

wurde. Das völlig neue Format bereichert die Fußballwelt: 

Denn die vermeintlich konkurrierenden Kölner Top-Clubs  

1. FC Köln, Viktoria Köln und Fortuna Köln kickten vor mehr als 

5.000 Zuschauern gemeinsam für den guten Zweck. 

„Wir sind stolz, Namensgeber dieses gemeinsamen Ziels für 

gesellschaftliches Engagement und Miteinander sein zu 

 dürfen“, begeistert sich Königshausen. Zu Recht – schließlich 

kamen an diesem Tag 50.000 Euro für die Obdachlosenhilfe 

Köln zusammen. 

Jetzt handsigniertes 
Vereinstrikot ergattern

 GEWINNSPIEL
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Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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www.auweiler-sanitaer.de
Meisterbetrieb        Landmannstr. 32         50825 Köln                    0221 55 54 12       

info@auweiler-sanitaer.de



IN-Software GmbH. Zukunftsgestalter seit 1986.

IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Software

ist unser Handwerk.  



IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Wir wünschen den Viktorianern 

weiterhin viel Erfolg 

in der 3. Liga!

Schäl-Sick-Partner
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ETL-Berater  nden

Seit über 45 Jahren bietet die ETL-Gruppe kleinen und mittelständischen 
 Unternehmen ganzheitliche und branchenspezialisierte Beratung – mit über 
870 Kanzleien bundesweit und in 50 über Ländern mit über 220 Kanzleien 
weltweit. Bereits heute vertrauen 180.000 Mandanten der ETL-Gruppe.

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

Über 870 Mal in Deutschland und 
in über 50 Ländern weltweit.


